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PROTOKOLL
vom 48. ordentlichen Verbandstag

am 3o.Juni  2OO1

in 24114 Kiel, Winterbeker Weg 49 - Haus des Sports

TOP 1 Begrüßung und Eröffnung des Verbandstages

Der Präsident Horst Samuelson, eröffnet um 14.45 Uhr den Verbandstag 2001 und heißt alle Delegierten im Namen des
Präsidiums herzlich willkommen. Als besondere Gäste werden derVerbandsgerichtsvorsitzende, Wolfgang Unverzagt, und
der Vizepräsident des LSV, Herr Heinz Jacobsen, begrüßt.
Der Präsident stellt fest, dass zu diesem Verbandstag form- und fristgerecht eingeladen worden ist. Einwände werden
hiergegen nicht erhoben.
Herr Jacobsen richtet sodann einige Grußworte des LSV an die Delegieften.

Die Versammlung erhebt sich zum Gedenken an das im Dezember 2000 verstorbene Ehrenmitglied des SHBV, Herrn Willy
Suhrbier, vom VfB Lübeck

TOP 2 Ehrungen

1. Für besondere spoftliche Leistungen wird geehrt:
Katja Biemann Elmshorner BC von 1988 e.V.

mit der Silbernen Leistungsnadel des SHBV

2. Für besondere Verdienste für den Badmintonspoft werden
MichaelNeumann Breitenburger SC Nordoe e.V.
Ute Smyrek MTSV v. 1860 Hohenwestedt e.V.
Uwe Gerth Kieler TV v. 1885 e.V.
Herbert Schröder Büchen-Siebeneichener SV
Hans-Jürgen Jähnke TSV Malente
Dieter Groß VfB Lübeck v. 1919 e.V.

mit der Silbernen Ehrennadeldes SHBV
ausgezeichnet.

3. Für besondere langjährige Verdienste auf Vereins-, Kreis- und Verbandsebene wird der ausscheidende AfS-Vorsitzende
des SHBV,

Klaus - Heinrich Paulsen Kaltenkirchener TS
mit der Goldenen Ehrennadeldes SHBV
ausgezeichnet.

4. Folgende Mannschaftsmeister 2OOO 12001 werden geehrt:

a) Landesmannschaftsmeister Jugend U 15
Gettorfer Sport Club von 1948 e.V.

mit folgenden Stammspielerinnen und Stammspielern:
Leevke Hagen Sabrina Schramm Bente Hagen Anna Griese
Lars Rieger Sven Hoffmann Marcus Seidel Maik Dreilich
Daniel Henkel

b) Landesmannschaftsmeister Jugend U 19
VfB Lübeck von 1919 e.V.

mit folgenden Stammspielerinnen und Stammspielern:
Julia Weber Stefanie Arndt Nicole Radtke Philipp Droste
Hendrik Schulz Jan-Sören Schulz Ulrich Düring Jens Gerhard
Benjamin Lüthje Tobias Boseke

Die MannschaftsmeisterJugend U 15 und Jugend U 19 erhalten neben einer Urkunde und kleinen Geschenken jeweils den
1999 vom Präsidenten gestifteten Wanderpokal.
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c) Meister der Landesliga Nord
Männerturnverein von 1858 ltzehoe e.V.

mit folgenden Stammspielerinnen und Stammspielern:
Susanne Hauschildt
Howe Biemann

Anne Hebel Jenny Müller
Ole Hansen Frank Kossiski

Heiko Schulz
Reimer v. Leesen

d) Meister der Landesliga Süd
VfL Oldesloe von 1862 e.V.

mit folgenden Stammspielerinnen und Stammspielern:
Ivonne Mackenrott
Jens Biehler

e) Meister der Verbandsliga
PolizeiSV Eutin v. 1956 e.V.

Kerstin Scheja Gerd Schäfer
Nils Christiansen Thomas Rinas

mit folgenden Stammspielerinnen und Stammspielern:
Ines Griep Linn Engelmann Beate Stollberg Kai peglow .
Thomas Bunn Matthias Gosch Oliver Rösser

5. lmAnschlussdaranerhaltendieSpielerJoachimPersson(TSVTri t tau) undJan-SörenSchulz(VfBLübeckv.1919
e.V. ) für ihre besonderen sportlichen Leistungen einen kleinen finanziellen Beitrag für ihre besonderen Aufwgndungen.

TOP 3 Beschlussfassung/ZulassungvonDringlichkeitsanträgen-

Es liegt ein Dringlichkeitsantrag des TSV Silberstedt zur Anderung des $ 3 der SHBV - Schiedsrichterordnung vor.
Der Präsident erläutert kurz den Inhalt und stellt fest, dass der Antrag nicht die erforderliche Dringlichkeit enthält. Der
Antragsteller verzichtet auf eine Kommentierung.
Der Antrdg erreicht bei der Abstimmung nicht die erforderliche 2/3 Mehrheit. --
Ein weiterer Dringlichkeitsantrag des SV Bokhorst zwecks Regelung der Staffeleinteilung der Verbandsliga/Landesliga f ür
die Saison 2OO'l 12002 wird zurückgezogen, da durch Einigung der betroffenen Vereine eine Regelung gefunden werden
konnte. Festzuhalten bleibt, dass für die Zukunft eine generelle Regelung in der SHBV - SpO verankeft werden mus$.

T,OF 4 Festsetzung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird in der vorgeschlagenen Fassung einstimmig gebilligt.

TOP 5 Feststellung der stimmberechtigten TN und der Stimmenzahl

Die Auszählung der stimmberechtigten Delegierten ergibt folgendes Bild:

Von den insgesamt 685 möglichen Stimrnen sind 411 vertreten, die sich wie folgt aufteilen:

Bezirk Nord 20 (35) Vereine mit 88 (144) Stimmen
Bezirk Mitte 33 (60)Vereine mit159 (256) Stimmen
Bezirk Süd 28 (56) Vereine mit147 (262) Stimmen
Präsidium 4 ( 5) Stimmen
Ausschussvorsi tzende 5 (8) St immen
KBV-Vorsi tzende B ( 10) St immen

o,l, ( 685) Stimmen

Die Zahlen in Klammern geben die möglichen Gesamtzahlen bzw. die Gesamtstirnmen wieder.
Die Teilnehmerlisten können bpi der SHBV-Geschäftsstelle eingesehen werden. ,

TOP 6 Rechenschaftsberichte der SHBV-Organe

Der Präsident ergänzt .seinen Bericht um einige Informationen vom DBV - Verbandstag 2001. ( Beibehaltung der
Juniorenmeisterschaften / DBV - Satzungswerk / Einführung der Zählweise bisT I Finanzsituation des DBV)
Der VP Marketing / Medien berichtet kurz von der kürzlich stattgefundenen Sitzung der an der Medienarbeit interessieden
Sportler)
Sämtliche weiteren Rechenschaftsberichte, werden, bis auf Nachfragen zu einzelnen Ansätzen im Kassenbericht, die
entsprechend erläutert werden, ohne weitere Wortmeldungen zur Kenntnis genommen.
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TOP 7 Bericht der Rechnungsprüfer

Der schriftliche Bericht der Rechnungsprüfer liegt vor und bestätigt die einwand-
freie Kassenführung durch den Vizepräsidenten Finanzen. Der Bericht wird
einstimmig angenommen.

TOP 8 Genehmigung des Rechnungsergebnisses 2000

Das Rechnungsergebnis für das abgelaufene Haushaltsjahr 2000 wird bei
Enthaltungen angenommen.

TOP 9 Genehmigung des Haushaltsplans 2001 und des Ansatzes
für das Jahr 2OO2

Der Haushaltsplan 2001und der Ansatz für das Geschäftsjahr 2oo2 werden
einstimmig angenommen.

TOP 10 Entlastung der SHBV-Organe nach g 11 Nr. 11.2 und
11.5 SHBV-Satzung

Bernd Greineft ( TS Einfeld ) dankt den organen für die geleistete Arbeit und
beantragt die Entlastung

des Vizepräsidenten Finanzen
des Gesamtvorstandes und der Verbandsausschüsse

Die Entlastungen erfolgen sodann einstimmig.

TOP 11 Wahleines Wahlleiters und zweier Wahlhelfer

Die Delegierten schlagen Dr. Dirk Dähnhardt als Wahlleiter sowie Antje Lüdtke
und Ute Smyrek als Wahlhelferinnen vor.
Die Vorgeschlagenen erklären sich einverstanden und werden dann einstimmig
gewählt.

TOP 12 Neuwahlen der SHBV-Organe nach g 11 der Satzung

1. Vizepräsident Finanzen( bisher: Günter Engel)
Vorschlag: Wiedenrahl. Weitere Vorschläge erfolgen nicht. G.
Engel ist bereit , erneut für dieses Amt zu kandidieren. Die Wahl
erfolgt einstimmig.
G. Engel nimmt die Wahl an und bedankt sich für das erneute Veftrauen.

2. vizepräsidentschiedsrichterwesen/Lehre/Ausbildung/schulsport
(bisher: Detlef Joost)
Vorschlag: Wiedenruahl. Weitere Vorschläge erfolgen nicht.
D. Joost ist nichtanwesend, hat aberschriftl ich erkläft, wiederfürdas Amt
zu kandidieren. Die Wahlerfolgt einstimmig.

Ausschussvorsitzender AfSR ( bisher: Detlef Joost )
Vorschlag: Wiederurahl. Weitere Vorschläge erfolgen nicht.
Die schriftl iche Erklärung liegt vor. Die Wahlerfolgt einstimmig.

Ausschussvorsitzender AfA ( bisher: Nils Greinert )
Vorschlag: Wiederwahl. Weitere Vorschläge erfolgen nicht. N.
Greinefi erklärt sich bereit, erneut zu kandidieren. Die Wahl erfolgt ohne
Gegenstimmen bei 4 Enthaltungen.
N. Greinert  nimmt die Wahlan.

Ausschussvorsitzender AfSch ( bisher: Stefan Bieger )
Vorschlag: Wiederwahl. Weitere Vorschläge erfolgen nicht.
Stefan Bieger hat schriftl ich bestätigt, dass er erneut für dieses Amt
kandidiert. Die Wahl erfolgt einstimmig.

a)
b)

3.

4.

5.

YONEX Muscle Power 100 ! i {4_ 2tg._
YONE\ Muscte Power 77 ! i4r_ lg9._
YO N E \  t l  uscle Power SS +f4- t  69._
Y O N E \  I S O  S q l n g  P  T i  ! : 4 t -  r S C , _
Y O N E \  I S O  T i t a n l u m  T i  l 0  r J + 9 _  2 1 9 . _
YONEX ISO l- i ranium Ti E i f , . t9r 189.-
YONE\ ISO Tiranium Ti 6 r t :4_ t : 'g--
Y O N E \  I S O  T i t a n t u m  T i 5  * 1 4 1 ) , -  1 2 9 , -
CARLTON AS TI *249- 22g.-
CARLTON .4.S I  ! t - t9_ 199,_
CARLTON.,! . i rbtade 2000 rf , . |9_ (9 fJ9,_
C A R L T O N A i r b t a d e 1 0 0 0  r { r 9 _  O  1 0 9 . -
P R O  K E N N E \  7 2 7  P r o  ( t )  j 9 . _
\ r ' l N E \  T t T A \ t t  M  1 2  N E I I ! ! !  z t g . _
W T N E \  T I T A \ I T ' M  I O  N E I ] ! ! !  1 9 9 r
W I N E X  T I T - , I , N I T i M  8  I 7 g , -
W I N E \  S L I M  2 0  1 9 9 . _
W I N E \  S L I \ !  l 0  l 7 g . _
W t N E \  S E i n g  P o w e r  T l  S S / S R  N E t , ! ! !  t 8 9 , _
w t N E \  S W I N G  P .  9 0 0  s s / s A  t 7 g . _
W I N E \  S q u .  D y n . 8 0 0  r + 9 9 -  l J 9 . -
w f  N E \  B O R O T \  2 0 0  q 4 9 , -  l 2 g , -
F R I I N D S H I P  A e r o d y n a m i c  I t  & t S 9 _  Q )  9 9 . _
V I C T O R  B l i z z a r d  S Q  2 0  N E t  ! ! !  I J S - -
VICTOR Pegasus SQ 20 +t+r 195,-
VICTOR Pegasus C\ l5 *+++-.  1S5._
VICTOR Titan 2000 t I  i+{+_ 109-_
V I C  f O R  B o o s t e r  2 0 0 0  i l  r + + + -  1 2 9 . -
VIC'I  OR Zenit  l l  "r f++- t l  f  lg.-
VICTOR Response ! ! lJ4- O 99--
VIC IOR Pro $+19- Cc :-g.-
V I C T O R ' 9 9  ! + t -  6 5 r
T E C N O  P o w e r p o i n t  T I  1 2 0 0  t : - g , _
T E C N O  P o w e r p o i n t  5 0 0  T I  9 9 . _
W I L S O N  H a m m e r  9 0 / 9 5  o  l l 9 . _
( 9 = . A . u s l a u f m o d e l l  

- = u n v 6 b . p r e l s m p f l

NATU RFEDERBA LLE 
-=.h* unverb. prcisempt

vrcroR-champion 
(Preis ab " 

?F,tJ
V I C T O R - U l t i m a t e  2 S . { 0
V I C T O R - S e r v i c e  2 1 . 5 0
V I C T O R - Q u e e n  1 6 . 5 0
C A R L T O N  A G  t 0  ( g e t b )  2 9 , 9 0
T O R R O  H  I T  8 5 0  2 J , 5 0
F R I E N D S H I P - S e | e C r  l E . t 0
T R O N E X  B l u e  1 2 , 0 0
B A B O L A T  S t a r l  1 9 , 9 0
W I N E X  W o r l d ' f o u r n a m e n t  2 4 , 9 0
T E C N O  2 0 o  1 9 , 9 0
M I G  R J  S r a n d a r d  2 l , g 0
Y O N E \  A S  r 0  r E . 9 s

SCHLAGER inkt. Besaitung

Y O N E \  A S  2 0  2 t , 9 5
YONEI .4.S J0 27,60
Y O N E \  M a v i s  J 5 0  2 J , { 0
Y O N E \  M a v i s  5 0 0  2 6 , , t 0
R S L  T o u r n e y  N o . l  2 { , 9 0
R S L  S i l v e r  2 2 , 8 0
RSl,  Oft ic ial  21,80
R S L  A c e  1 9 , 8 0

Garnituren für Selbstbesaiter
BOB-VS Darm
YONE\  BG-65 (200m)
Ashaway F lex  2 l  (200m)
Ashaway Rally 20121t22 (tO0m)

BADMINTONSCHUHE
wlNE\ SMASH SAS sgres (9 .19,_
v lc l  c )R DI iRATEC ' � to t rR 

NEI I  ! ! !  129-_
v tcToR Dt  RATEC VtP r_ l l9+0 ros ,_
Wl t ,SON Impact  DST tzg ._
K-S\ l  tSS V|SO r rc . -' f  o N E \  s H B  9 2  E \  N E M !  l s s , -
YONEY SHB 62 EX NEI I  ! ! !  I29 . -
HI -TEC t t la ra  ,NEL|  ! ! !  1 ,19 ._
Hl - l  EC Adre t ra l in  Pro  lJS,_

F
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6. Ausschussvorsitzender AfS ( bisher: Klaus-Heinrich Paulsen)
Klaus-Heinrich Paulsen hatte bereits auf dem Verbandstag 2000 angekündigt, dass er für eine weitere Amtszeit
nicht zur Verfügung steht.
Vorschlag: Wolfgang Jahn. (SV Bokhorst ) Weitere Vorschläge erfolgen nicht. W. Jahn ist bereit, für
dieses Amt zu kandidieren. Die Wahl erfolgt ohne Gegenstimmen bei 5 Enthaltungen.
W. Jahn nimmt die Wahlan.

7. Beauftragte für Frauenfragen ( bisher: unbesetzt )
Vorschlag: Ulla Düring (TSV Berkenthin ). Weitere Vorschläge erfolgen nicht. U. Düring ist bereit, für dieses Amt
zu kandidieren
Die Wahl erfolgt einstimmig.

TOP 13 Wahl eines Rechnungsprüfers und eines Ersatzprüfers

Für die ausscheidende Rechnungsprüferin Alexandra Pohl wird Harald Rudat vorgeschlagen. Weitere Vorschläge er-
folgen nicht. Herr Rudat erklärt sich bereit, für dieses Amt zu kandidieren. Die Wahl erlolgt sodann einstimmig.

TOP 14 Satzungsänderungen

Antrag Nr. 1 des SHBV - Präsidiums hier: Ergänzung $ 9 Pflichten der Mitglieder
9.1 Die Mitglieder sind verpflichtet:
9 .1 .1  b i s
9.1.7 unverändert

Neu: 9.1.8 die vom DBV - Verbandstag festgelegte Anzahl des monatl ich erscheinenden Amtl ichen
Veröffentlichungsblatteq des DBV mit der Bezeichnung " Badminton - Sport " abzunehmen.

9.1.8 a l t  wi rd 9.1.9 neu
D9r AntraO wird bei 4 Nein-Stimmen und 13 Enthaltungen angenommen.

Antrag.Nr. 2 des SHBV - Präsidiums hier: Ergänzung g 3 Rechtsgrundlagen
S 3 Rechtgrundlagen
3.1 und 3.2 unverändert

Neu: 3.3 Beischuldhaften Verstößen Eegen diese Rechtsgrundlagen sind die Rechtsorgane des SHBV
. befugt, folgende Maßnahmen gegen die Verbandsmitglieder ( Mitgliedsvereine und deren Einzel-

. mitglieder ) zu verhängen:
3.3.1 Verwarnung
3.3.2 Verweis
3.3.3 Geldstrafen bis zu .300,00
3.3.4 Sperren bis zu 2 Jahren
3.3.5 Aberkennung der Fähigkeit, ein Amt innerhalb des Verbandes zu bekleiden für immer oder

auf Zeit
3.3.6 Ausschluss aus dem Verband

Die Verhängung derartiger Maßnahmen durch die Verbandsorgane kann veröffenlicht
werden.

l 3.3 alt wird 3.4 neu
3.4 alt wird 3.5 neu

Der Antrag wird bei B Nein-Stimmen ohne Enthaltungen angenommen.

Antrag Nr. 3 des SHBV - Präsidiums
hier: Anderung des $ 13 Verbandstag

S 13 Verbandstag
13.1 13.3. unverändert

Neu: 13.4 NimmteinMitgl iednichtamVerbandstagtei l ,wirdeinOrdnungsgeldvon.l2,50je Stimmegemäß
$ 17 der SHBV - Satzung fällig. Passive Mitglieder und Mitgliedsvereine die nicht am Spielbe-
trieb teilnehmen sind von einer Teilnahme befreit.
13.5 13.9 unverändert

Der Antrag wird bei 13 Enthaltungen angenommen.
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TOP 15 Ordnungsänderungen

Antrag Nr. 1 des SHBV - Präsidiums
Spielordnung
S 4.6 Gebühr
Jugendordnung
S 5.5 Ordnungsgeld
Finanzordnung
Anlage I
a) Fahrtkosten 3.
b) Verpf legungspauschale
mind. I Std.
mind. 14 Std.
mind.24 Std.
c) Übernachtungskosten
1 .
2.

Anlage ll
a) Verbandsbeiträge
1. Grundbeitrag
2. Vereinsmitglieder
3. Seniorenmannschaften
4. Jugendmannschaften
b) Verbandszuschuss
e) Spielerpässe
Erstausstellung, Ersatzausstellung
Umschreibung
f) Schiedsrichterausweise
Erstausstellung, Ersatzausstellung
Lizenzverlängerung
g) Mahngebühren

4l Rechtsordnung
S 7.2 Zeugen
S 10.4 Vedahren
S 14 Strafen
c) Geldstrafe
d) Bei Mitgliedsvereinen bis zu
Bei Vereinsmitgliedern und
Mitgliedern von Organen
S 17.1 Ordnungsstrafgewalt
S 18.1 Ordnungsverfahren .
S 21 Protestgebühr

S 32 Berufungsgebühr
S 38.3. Wiederaufnahme

Anlage lzur RO

EURO - Umstel lung zum 01.01.2002

15,50

12,50

0,30

5,50
10,50
24,OO

80,00
20,00

130,00
2,50

105,00
50,00
25,00

12,50
10,00

wie gedruckt

hier:
1 )

2l

3)

.  5,00

. 20,00

. 30,00

. 30,00

. 50,00

.250,00

.125,00

. 1 5 , 0 0

. 5,00

. 20,00

. 30,00

. 50,00

. 125,00

. 60,00

.  15 ,00

a

a

o

a

o

a

o

12 ,50
10,00
15 ,00

. 25,00

.  15 ,00

.300,00

5,00
20,00
30,00

75,00
30,00
15,00

. 25,00

. 25,00

d,

!t

ll=g

Schnell und von hoher Quolitöt,
einseitig oder beidseitig, ̂

rypn lhrer Popiervorloge odt[
lhrem Dotentröger ( DQS/Moc)
bieten wir lhnen bis ouf weiteres

.  150,00

. 50,00
5,00 bis. 250,00
a) '  25,00
b)  '  15,00

. 50,00

. 25,00

B
1 .
2.
3.
4.
5.
6 .
7.
8

I
.r

T
@9.  .  15,00

10.  .  25,00
11.  .  25,00 .  25,00
12. . 25.00 . 25,00

t OOO oigiroldrucke
zum Preis
ihn 60,,- E{t?yyn,*t
K D e

F B
t ' .

v
&

e \ _

Avil@@
Offserdruck GmbH & Co. KG
Kiel, Olshousenstr. I
Tel.:  04 3l l8 99 88-0
Fox: 04 3l /8 99 88-88Der Antrag wird bei 10 Enthaltungen angenommen.
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Antrag Nr. 2 des SHBV - präsidiums
hier: Ergänzung der Finanzordnung Anlage ll

Neu: g) Trainerlizenzen / übungsleiter
E rstausstel I un g, Ersatzausstel I un g
Lizenzverlängerung
Die unter Pkt. e) bis

g) wird h)
h) wird i)

.  12,50

.  10,00
g) aufgeführten Gebühren erhöhen sich um die jeweils gültige Mwst.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Antrag Nr. 3 des SHBV - Lehrwarts
hier: Neufass.ung der SHBV - Trainerordnung

DerBimöhlerSV hatzum Verbandstag einenAnderungsantrag zurNeufassung derTrainerordnung eingebracht. An dersichanschließenden Diskussion beteiligen sich die Herren Nils Greinert, Wernerbahling und Klaus-Heinrich paulsen.
Als Ergebnis bleibt festzuhalten:
Die mitdem Berichtsheftvorgelegte neue SHBV-Trainerordnung wird nach Ergänzung/Anderungdergg 9.g.,9.9. und 10.gsodann bei 11 Enthaltungen angenommen.

$ 9.8. erhält fotgende Fassung:
Anträge können im Falle berechtigter Zweifel an Qualität und/oder der ordnungsgemäßen Durchführung
des Lehrgangs abgewiesen werden. Die Ablehnungsgründe sind dem Veranstalter mitzuteilen.
$ 9.9. erhält folgende Fassung:
Die Durchführung der Prüfung ist Aufgabe des SHBV - AfA ( Prüfungskommission, - termin, -ort, - inha1e)und kann nicht delegiert werden. Die Kosten für die Durchführungl einschtießtich der p;üfu;g;-
gebühr, übernimmt der Veranstalter.
S 10.8 erhält folgende Fassung:
Anträge können im Falle berechtigter Zweifel an Qualität und/oder der ordnungsgemäßen Durchführungdes Lehrgangs abgewiesen werden. Die Ablehnungsgründe sind dem vera'nstalter mitzuteilen.

Antrag Nr. 4 des SHBV - Sportwartes - AfS -
hier: Anderung g 14 der SHBV-SpO

$ la SpO- Spietverbot
14.1 unverändeft
14.3 wird 14.2
14.4 wird 14.3
Neu: 14'4 Spielverlegungen für Spieler, die im Interesse des DBV, der Gruppe Nord oder des SHBV eingesetzt sind,sind auf Antrag stattzugeben. Dieses gilt auch für Jugendliche mit Seniorenstarterrauonis. D";j"*";ß zuständigeAfS hat gegebenenfalls die Spiele neu anzusetzen.

Der Antrag ist mind. 14 Tage vor dem angesetzten Spieltermin schriftlich an den Ausschuss für Leistungs-sport zu richten, der über den Antrag abschließend entscheidet.
Der Antrag wird bei 15 Nein-stimmen und g Enthaltungen angenommen.

Antrag Nr. 5 des SHBV - Sportwartes - AfS-
hier: Anderung g 19 Spielerrangtiste

19.1 b is
19.4 unverändert
19'5 Spieler einer unteren Mannschaft eines Vereins oder einer Spielgemeinschaft können in jeder höherenMannschaft ihres Vereins oder ihrer Spielgemeinschaft mitwirken, wenn diese nicht in der gleichen Klasse spielt.Beteiligt sich ein Spieler dreimal an den Punktspielen höherer Mannschaften, so ist er für die untere Mannschaft inder laufenden Saison nicht mehr spielberechtigt..

Er hat sich in der höchsten Mannschaft, in der er eingesetzt gewesen ist, festgespielt. Hinsichilich derDoppelaufsteilung ist er wie ein stammspierer zu behandetn.

Der Antrag wird bei 12 Nein-Stimmen angenommen.
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Antrag Nr. 6 des SHBV - Sportwartes - AfS-
hier: Anderung $ 25 Spielzeiten

Der Antrag wird vom Antragsteller zurückgezogen. Der zu diesem Antrag vorliegende Gegenantrag des TSV Langenhorn
wird daher gegenstandslos. Es wurde jedoch zugesagt, die Angelegenheit im AfS zu beraten.

TOP 16 Bestätigung dervon derJugendvollversammtung beschlossenen Anderungen derSHBV-JugendO

Es liegen keine Beschlüsse vor.

Verschiedenes

1. Der Verbandstag 2002 findet wieder in Kiel im Haus des Sports statt. Der genaue Termin wird nach Abstimmung
mit dem LSV rechtzeitig bekannt gegeben.

2. Der Präsident gibt die Ballzulassung für die Saison 2001l2OO2 bekannt mit dem Hinweis, dass die ausliegenden
Ausdrucke um die Ballsorten der Firma TACTIC- - wie im Vorjahr - erweitert wurden.

3. Es werden die verbindlichen Ballsorten für die Meisterschaften und Ranglisten auf Verbandsebene für die Saison
2OO1 I 2002 bekannt gegeben.

4- Es wird nochmals an die Übersendung der Mannschaftsmeldeformulare gem. $ 18 der SHBV - SpO bis spätestens
zum 01 .08.2001 erinnert.

5. Die Kosten für die SMASH werden ab der Saison 2OO1 I z}O2auf 2,OO . festgelegt, um den seit 1993 gestiegenen
Herstellungs- und Vertriebskosten Rechnung zu tragen.

6. Die individuelle Versendung deTSMASH an jeweils benannte Spartenmitgliedersollbis spätestens zum Jahresende
umgesetzt werden.

7- Es wird nochmals an die Mitteilung von Anschriftenänderungen u.ä. an die Geschäftsstelle erinnert.
8. Der Präsident macht auf das neue Logo des Verbandes aufmerksam, das bereits mitdem Berichtsheftallen bekannt

gemacht worden ist.
9. Präsident weist nochmals auf die Restbestände der SHBV - Satzung / Ordnungen hin, die bei der Geschäftsstelle

bestellt werden können.
10. Verschiedene Vordrucke und Formularewerden künftig auch überdie Homepage des SHBV zurVerfügung gestellt.

Auch die Veröffentlichung der SHBV - Satzung / Ordnungen im Internet ist geplant.
11. Es wird nochmals darauf hingewiesen, dass ab der kommenden Saison die Start- und Meldegelder für Ranglisten

und Meisterschaften sowie der sonstigen Veranstaltungen ab Bezirksebene rechtzeitig vor derpweiligen Veranstal-
tung auf das Verbandskonto des SHBV zu überweisen sind, andernfalls die Spielberechtigungiür dieVeranstaltung
entfällt.

12. Der AfJ sucht Ausrichter für folgende Veranstaltungen:

TOP 17

23.124.03.2002
09./10.1 1 .2002
23.t24.1't.2002
01./02.03.2003
15./16.03.2003
29./30.03.2003

01.t02j2.2001
19.t20.01.2002
06./07.04.2002

09./10.03.2002
't6.117.02.2002

gez. Engel/ Samuelson

N D Mannschaftsmeisterschaft
L E M  U  1 3 1 U 1 7
L E M  U  1 5 / U  1 9
1.  LRT
2. LRT
3. LRT

LEM Senioren
2. LRT Einzel
3. LRT Doppelund Mixed

3. LRT Einzel
LEM Altersklasse / Junioren

Der AfS sucht Ausrichter für folgende Veranstaltungen:

8-Felder-Halle / Tribüne
9-Felder-Halle
9-Felder-Halle
9-Felder-Halle
8-Felder-Halle
8-Felder-Halle

6-Felder-Halle / Tribüne
6-Felder-Halle
6-Felder-Halle

SV Bokhorst
TSV Silberstedt

und dankt allen Delegierten für die konstruktiven und

Folgende Veranstaltungen wurden vergeben:
13.114.1O.2OO'| 1. LRT Einzel / Doppet/ Mixed Rendsburg
Die Vergabe nach Rendsburg muss noch endgültig geklärt werden.

Der Präsident beendet sodann um 1 7.1 0 Uhr den Verbandstag 2001
sachdienlichen Diskussionen .
Kiel. den 30. Juni2001

Protokollführer Sch leswig-Holstei nischer
Badminton-Verband e.V.

gez. Samuelson / Engel
P räsidentA/izep räsi de nt


